
Der Ausschuss für soziale Angelegenheiten und soziale Beschäftigungsförderung folgt dem Ziel des 
Antrages grundsätzlich. Um entscheiden zu können, ob eine Finanzierung möglich ist, wird die Verwaltung 
beauftragt, den Aspekt der russischsprachigen Fachkraft ausdrücklich in das zu erarbeitende Konzept zur 
Verbesserung der Suchtkrankenversorgung im linksrheinischen Kreisgebiet aufzunehmen.  


